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Senatsverwaltung für Inneres und Sport  
 
 
 
 

 Herrn Abgeordneten Dr. Hugh Bronson (AfD) 
über 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über Senatskanzlei - G Sen - 

 
 
 
 
 
A n t w o r t  

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/19048 
vom 24. Mai 2019 

über Einreise des Asylsuchenden per Flugzeug nach Berlin 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
Vorbemerkung: 
Seit dem 1. Februar 2017 führt das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge die Reisewegsbefragung 
(RWB) der Asylsuchenden durch. Im Jahr 2018 wurden insgesamt rund 19 000 Asylerstantragsteller 
ab 14 Jahren detailliert zu ihrem Reiseweg befragt. Im Online-Artikel vom 15.05.2019 unter dem Titel 
„Einreise per Flugzeug: Regierung erklärt Flüchtlingszahlen zur Geheimsache“ heißt es, dass rund 30 
Prozent aller befragten Asylbewerber per Flugzeug nach Deutschland eingereist seien.  
 
1. Gibt es Asylsuchende, die bei der Reisewegsbefragung (RWB) Flugzeug als genutztes Verkehrs-

mittel für die Einreise nach Berlin angegeben haben? Wenn ja, wann sind sie nach Berlin einge-
reist und wie hoch ist die Anzahl?  

2. Aus welchen Ländern stammen sie?  
3. Von welchen Flughäfen sind sie abgeflogen?  

 
Zu 1. - 3.:  
Dem Berliner Senat liegen keine Erkenntnisse über die in der Zuständigkeit des Bun-
desamtes für Migration und Flüchtlinge durchgeführten Reisewegsbefragung vor.   
 
 
Berlin, den 14. Juni 2019 
 
In Vertretung 
 
 
 
Sabine Smentek 
Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
 


